
 

    

 
 

 
 

 

 

              Forchheim, 26.11.2021 

 

Post, die vom Herzen kommt 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wäre es nicht schön, wenn Sie einmal einen richtigen Brief oder eine Karte mit netten Worten 

im Briefkasten finden würden, anstelle von Rechnungen oder Werbung? 

Dann wäre vielleicht die Aktion „Post, die vom Herzen kommt“ das Richtige für Sie. 

Es gibt nun zwei Möglichkeiten: 

1.Variante 

Sie schreiben selbst gerne einen Brief oder einen kurzen Kartengruß? Dann lassen Sie einem 

potentiell einsamen Menschen einen lieben Brief oder Karte zur Weihnachtszeit zukommen 

und zaubern ihm damit ein Lächeln ins Gesicht. Die Anrede in  Ihrem Brief oder Ihre Karte 

formulieren Sie bitte neutral. Geben Sie den Brief im Bürgerzentrum-Mehrgenerationenhaus 

ab und wir leiten ihn an Menschen in Forchheim weiter, wo wir denken, dass sie sich 

besonders über einen Gruß freuen. 

2. Variante 

Sie tun sich schwer im Schreiben, würden sich jedoch über Post freuen. Melden Sie uns Ihre  

Adresse. Wir lassen Ihnen einen Brief zukommen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Vielleicht haben Sie noch Fragen zu dieser Aktion? 

Muss ich eine Karte schicken oder kann es auch etwas anderes sein?  

Wie Ihre Post mit Herz aussieht, entscheiden Sie. Grundsätzlich gilt: je persönlicher, desto 

besser, aber gekaufte Karten sind genauso willkommen wie Selbstgebastelte, ein gemaltes 

Bild oder ein Brief. 

 

Soll ich meinen Absender angeben?  

Das überlassen wir ganz Ihnen! Wenn Sie grundsätzlich Lust haben, vielleicht auch eine 

Antwort zu erhalten, dann schreiben Sie gerne Ihre Adresse mit auf die Karte. Seien Sie 

nur bitte nicht traurig, wenn Sie nichts hören: viele Empfänger sind aus unterschiedlichen 

Gründen gar nicht dazu in der Lage zu antworten. Bitte verzichten Sie auch darauf nach 

einer Antwort zu fragen. 

 

Warum ist die Aktion so anonym? Ich würde lieber direkt einen Menschen 

ansprechen.  

Wir verstehen Sie! Und gerne hätten wir das auch so ermöglicht, jedoch müssen wir auch 

die Privatsphäre der Empfänger respektieren. Wenn Sie möchten, schreiben Sie doch Ihre 

Adresse mit auf die Karte. Wenn der Empfänger dazu die Möglichkeit hat, meldet er sich 

vielleicht bei Ihnen zurück. 

 

Was soll ich denn schreiben? Ich kenne den Empfänger doch gar nicht!  

Bei „ Post, die vom Herzen kommt“ 

geht es darum, dass ein Mensch an einen anderen denkt und diesen Moment einfängt. 

Erzählen Sie zum Beispiel von einer schönen Begebenheit oder etwas, das bei Ihnen ein 

Lächeln ausgelöst hat. Oder Sie kennen ein Gedicht? 

 

Kann ich auch mehr als eine Karte schreiben?  

Na klar, nichts lieber als das! 

 

Ich habe noch eine Frage, die hier nicht beantwortet wurde!  

Rufen Sie im Bürgerzentrum bei Kathrin Reif an: 09191-6155287 


